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  Sechswöchiger Intensivkurs: Einführung in das alttestamentliche Hebräisch I+II (Teil 1)   (SK) 
 Kim Strübind 

 Termine am Freitag, 16.08.2024 09:00 - 12:00, Montag, 19.08.2024 - Freitag, 23.08.2024, Montag, 26.08.2024 - Freitag, 

30.08.2024, Montag, 02.09.2024 - Freitag, 06.09.2024 08:00 - 12:00, Freitag, 06.09.2024 10:00 - 12:00 

 Kenntnisse der hebräischen Sprache sind für das Studium des Alten Testaments eine große Hilfe. Sie ermöglichen eine profunde exege-
tische Erschließung der Texte sowie der Fachliteratur und tragen erheblich dazu bei, alttestamentliche Texte besser zu verstehen. 

 Hinweis: Der erfolgreiche Besuch dieses lern- und zeitaufwändigen Intensiv-Sprachkurses erfordert eine regelmäßige aktive Teilnah-
me an den Sitzungen, die wöchentliche Bearbeitung von Übungs- und Übersetzungsaufgaben sowie Nachbereitung der Grammatik. 

  Sechswöchiger Intensivkurs: Einführung in das alttestamentliche Hebräisch I+II (Teil 2)   (SK) 
 Kim Strübind 

 Termine am Montag, 09.09.2024 - Freitag, 13.09.2024, Montag, 16.09.2024 - Freitag, 20.09.2024, Montag, 23.09.2024 - 

Freitag, 27.09.2024 08:00 - 12:00, Freitag, 27.09.2024 15:00 - 18:00, Mittwoch, 02.10.2024 10:00 - 12:00 

 Kenntnisse der hebräischen Sprache sind für das Studium des Alten Testaments eine große Hilfe. Sie ermöglichen eine profunde exege-
tische Erschließung der Texte sowie der Fachliteratur und tragen erheblich dazu bei, alttestamentliche Texte besser zu verstehen. 

 Hinweis: Der zweite Teil des Intenisvkurses knüpft an den ersten Teil de Alttestamentliches Hebräisch I an und setzt es bis zur Ab-
schlussprüfung fort. 

  Tutorium zum Hebräisch-Intensivkurs   (T) 
 N. N. 

  Einführung in das alttestamentliche Hebräisch II   (SK) 
 Kim Strübind 

 Di. 08:30 - 10:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024),

Do. 08:30 - 10:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 

 Kenntnisse der hebräischen Sprache sind für das Studium des Alten Testaments eine große Hilfe. Sie ermöglichen eine profunde exege-
tische Erschließung der Texte sowie der Fachliteratur und tragen erheblich dazu bei, alttestamentliche Texte besser zu verstehen. 

 Hinweis: Der erfolgreiche Besuch dieses lern- und zeitaufwändigen Intensiv-Sprachkurses erfordert eine regelmäßige aktive Teilnah-
me an den Sitzungen, die wöchentliche Bearbeitung von Übungs- und Übersetzungsaufgaben sowie Nachbereitung der Grammatik. 

  Einführung in das neutestamentliche Griechisch II   (S) 
 Matthias Gran 

 Di. 12:00 - 14:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024), Ort: A06 1-111,

Do. 12:00 - 14:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024), Ort: A06 1-106 

 Die altgriechische Sprache hat in den Bereichen Philosophie, Naturwissenschaft, Geschichtsschreibung, Dichtung, Musik und Theater eine 
besondere Bedeutung für das Abendland. Eine Vielzahl von Lehn- und Fremdwörtern haben zudem in europäische Sprachen Eingang ge-
funden und werden in diversen Fachsprachen verwendet.

Als Sprache des Neuen Testaments (Koine) ist sie auch für die Theologie des Christentums grundlegend. Kenntnisse der griechischen 
Sprache sind für das Studium des Neuen Testaments eine große Hilfe. Sie erleichtern die exegetische Erschließung der Texte sowie der 
Fachliteratur und unterstützen damit das Bemühen, neutestamentliche Texte zu verstehen.

In diesem Kurs werden die Kenntnisse der Formen- und Satzlehre der griechischen Sprache des Neuen Testaments vertieft sowie ein erwei-
terter Grundwortschatz erlernt. Der Sprachkurs befähigt zur Übersetzung und zum Verständnis neutestamentlicher Texte. 

 Der erfolgreiche Besuch dieses zeit- und lernaufwändigen Intensiv-Sprachkurses erfordert eine regelmäßige aktive Teilnahme an beiden 

wöchentlichen Sitzungen, die wöchentliche Bearbeitung von Übungs- und Übersetzungsaufgaben sowie die Nachbereitung der Gramma-

tik.

Hinweis: Die in Kurs I behandelte Grammatik wird vorausgesetzt und sollte zu Kursbeginn gut beherrscht werden.

Zu Kursbeginn benötigte Literatur:

Lehrwerk nur in dieser Aufl age:

Häußer, Detlef; Haubeck, Wilfrid: Bibelgriechisch leicht gemacht. Lehrbuch des neutestamentlichen Griechisch. Völlige Neubearbeitung. 

Begründet von Werner Stoy und Klaus Haag. 2. berichtigte Aufl age 2020 der Neubearbeitung (=12. Aufl age insgesamt). Gießen: Brunnen 

2020.

Wörterbuch:

Kassühlke, Rudolf: Kleines Wörterbuch zum Neuen Testament. Griechisch-Deutsch. Stuttgart: Deutsche Bibelgesellschaft 
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  Latein für Theologinnen und Theologen II   (S) 
 Matthias Gran 

 Di. 16:00 - 18:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024), Ort: A06 1-111,

Do. 16:00 - 18:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024), Ort: A06 1-106 

 Latein bildet die Grundlage der heutigen romanischen Sprachen. Auch im Deutschen fi ndet sich eine größere Anzahl von Wörtern latei-
nischer Herkunft. Als Sprache der Kirche und der Wissenschaft ist das Lateinische bis in die Neuzeit lebendig geblieben.

Das Erlernen der lateinischen Sprache schult sprachlogisches Denken. Sie gewährt zudem einen Einblick in die antike Kultur der Römer - in 
diesem Kurs im Besonderen in die Kirchengeschichte vom Mittelalter bis zur Neuzeit. Zur Zeit der Entstehung des Urchristentums war Latein 
die Amts- und Literatursprache im Römischen Reich, außerdem war sie die Sprache der Humanisten und Reformatoren.

In diesem Kurs werden die Kenntnisse der Formen- und Satzlehre der lateinischen Sprache vertieft sowie ein erweiterter Grundwortschatz 
erlernt. Der Sprachkurs befähigt zur Übersetzung und zum Verständnis leichterer lateinischer Texte des Mittelalters und der Neuzeit ( z.B. 
Martin Luther).

Mit den durch jeweils eine bestandene Abschlussklausur erfolgreich absolvierten Kursen Latein für Theologinnen und Theologen I und II 
werden auf das Fach der Theologie bezogene ( = fachbezogene) Lateinkenntnisse erworben, die für das gymnasiale Lehramt der Evange-
lischen Religion in Niedersachsen sowie für den Fachmaster-Studiengang "Ökumene und Religionen" verpfl ichtend sind. 

 Die in Kurs I behandelte Grammatik wird vorausgesetzt und sollte zu Kursbeginn gut beherrscht werden.

Hinweis: Der erfolgreiche Besuch dieses zeit- und lernaufwändigen Intensiv-Sprachkurses erfordert eine regelmäßige aktive Teilnahme 
an beiden wöchentlichen Sitzungen, die wöchentliche Bearbeitung von Übungs- und Übersetzungsaufgaben sowie die Nachbereitung 
der Grammatik.

Zu Kursbeginn benötigte Literatur:

Lehrwerk:

Studium Latinum. Latein für Universitätskurse. Von Gebhard Kurz unter Mitarbeit von Günter Wojaczek. Teil 1: Texte, Übungen, Vokabeln, 

und Teil 2: Übersetzungshilfen und Grammatik. 3. Aufl age (ab Druckjahr 2006). Bamberg: Buchners Verlag.

Lateinisch-deutsches Wörterbuch

Empfohlen wird:

Stowasser: Lateinisch-Deutsches Schulwörterbuch 

  Latein-Tutorium   (T) 
 Nico Baalmann 

  Hebräische Sozietät - Lektüre alttestamentlicher Texte und Iwrit   (S) 
 Kim Strübind 

 Do. 18:00 - 22:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 

 Das Seminar wendet die in den Modulen Alttestamentliches Hebräisch I-II gewonnenen Kenntnisse im Rahmen größerer Textblöcke bzw. 
Schriften des Alten Testaments an und erschließt Bibeltexte in ihrer linguistischen und exegetischen Tiefe. Als Hebräische Sozietät steht sie 
allen zur Verfügung, die früher erworbene Hebräischkenntnisse anwenden und ihre Sprachkompetenzen vertiefen möchten 

  Einführung in das Alte Testament   (V) 
 Benedikt Hensel 

 Di. 14:00 - 16:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024) 

 Die Vorlesung bietet eine Einführung in das Alte Testament. Schwerpunkte liegen (nach einer ersten bibelkundlichen Orientierung) auf der 
Geschichte Israels im Überblick sowie der Entstehungsgeschichte des Alten Testaments. 

  Das Leben Jesu und die Botschaft der Evangelien   (V) 
 N. N. 

 Mi. 14:00 - 16:00  (wöchentlich, ab 03.04.2024) 

  Einführung in die Systematische Theologie   (V) 
 Lisanne Teuchert 

 Do. 08:00 - 10:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 

  Theologie und Biographie   (V) 
 Andrea Strübind 

 Do. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 

  Paulus. Leben und Werk (Gruppe 1)   (S) 
 Christian Wetz 

 Mi. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 03.04.2024) 

  Paulus. Leben und Werk (Gruppe 2)   (S) 
 Christian Wetz 

 Do. 14:00 - 16:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 
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  Einführung in die Religionspädagogik   (V) 
 Joachim Willems 

 Fr. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 05.04.2024) 

  Exodus   (V) 
 Benedikt Hensel 

 Di. 12:00 - 14:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024) 

  Das Matthäus-Evangelium   (V) 
 N. N. 

 Do. 08:00 - 10:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 

  Gott im Neuen Testament   (S) 
 N. N. 

 Mi. 16:00 - 18:00  (wöchentlich, ab 03.04.2024) 

  Der Kolosserbrief. Paulinische Theologie im deuteropaulinischen Spiegel   (S) 
 Christian Wetz 

 Di. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024) 

  Einführung in die Exegese des Neuen Testaments für Studentinnen und Studenten mit erfolgreich abgeschlossenem 
Griechischkurs   (S) 
 Christian Wetz 

 Do. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 

  Einführung in die Exegese des Neuen Testaments für Studentinnen und Studenten ohne Griechischkenntnisse   (S) 
 Christian Wetz 

 Di. 14:00 - 16:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024) 

  Seen from the East II: Jewish-Iranian Relations from the Late 2nd-Temple Period to the Fall of the Sassanian Empire   (S) 
 Benedikt Hensel, Michael Sommer 

 Mo. 14:00 - 16:00  (wöchentlich, ab 08.04.2024) 

 Hybridseminar gemeinsam mit Dozenten und Studierenden der University of Haifa, Israel. Das Seminar kann als Fortsetzung des Semi-

nars im WiSe 2023_24 "Seen from the East" besucht werden, da es die thematische wie sachliche Verlängerung der dortigen Themen 

darstellt. Das Seminar kann selbstverständlich auch ohne Besuch des WiSe-Seminars besucht werden.

Hinweis: Das Seminar fi ndet online und überwiegend in englischer Sprache statt 

  Neues Testament und Ethik   (S) 
 N. N. 

 Do. 12:00 - 14:00  (wöchentlich, ab 04.04.2024) 

  Die ersten 100 Jahre des Christentums   (S) 
 Christian Wetz 

 Mi. 14:00 - 16:00  (wöchentlich, ab 03.04.2024) 

  Jüdisch-christliche Beziehungen in kirchengeschichtlicher Perspektive   (V) 
 Andrea Strübind 

 Fr. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 05.04.2024) 

  Kirche im Weltganzen   (V) 
 Oliver Dürr 

 Di. 08:00 - 10:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024) 

 Was sind die Grundelemente von Kirche? Wieso gibt es sie, was ist ihre Prägekraft? Wie verhält sie sich früher und heute im Weltganzen? 
Solche Fragen stehen im Mittelpunkt dieser ekkesiologischen Vorlesung 
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  Einführung in die Dogmatik der Ostkirche   (S) 
 Vasilica Mugurel Pavaluca 

 Termine am Samstag, 04.05.2024 12:00 - 15:00, Samstag, 25.05.2024 11:00 - 20:00, Sonntag, 26.05.2024 10:00 - 19:00, 

Samstag, 01.06.2024 11:00 - 20:00, Ort: A06 1-106, A06 1-111, A01 0-010 a 

 Die Orthodoxen Kirchen bilden einen eigenen Kosmos der christlichen Glaubensfamilie. Das Seminar bietet einen systematisch-theolo-
gischen Zugang zur ostkirchlichen Theologie. Im Rahmen dieser Veranstaltung verschafft man sich einen zusammenfassenden Überblick 
in die Hauptthemen der ostkirchlichen Glaubenslehre. Die Thematik bezieht sich auf die Hauptbereiche der Dogmatik, wie: Offenbarung 
Gottes, Trinitätslehre, Mystische Theologie, Ikonentheologie, etc. 

  Toleranz als Thema im Religionsunterricht   (S) 
 Kim-Christin König 

 Di. 08:00 - 10:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024) 

  Jüdische Schriftauslegung anhand rabbinischer Bibelkommentare (Midraschim)   (V) 
 Kim Strübind 

 Di. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 02.04.2024) 

  Aufbruch und Ankunft: Interreligiöse Perspektiven auf Migration   (V) 
 Carina Brankovic 

  Iwrit - Anfängerkurs I (keine Vorkenntnisse)   (SK) 
 Smadar Wältermann 

 Mi. 14:00 - 16:00  (wöchentlich, ab 03.04.2024),

Fr. 08:00 - 10:00  (wöchentlich, ab 05.04.2024) 

 Das Modul dient dem Erwerb von Grundlagenkenntnissen des modernen Hebräisch. 

 Hinweis: Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende OHNE Vorkenntnisse

Der Kurs fi ndet im Gemeindehaus der Jüdischen Gemeinde zu Oldenburg statt. 

  Iwrit - Anfängerkurs II (geringe Vorkenntnisse)   (SK) 
 Smadar Wältermann 

 Mi. 10:00 - 12:00  (wöchentlich, ab 03.04.2024) 

 Dieser Iwrit-Kurs richtet sich an Teilnehmende, die bereits geringe Vorkenntnisse (z. B. Buchstaben/Schrift) haben. Das im Kurs verwen-

dete Lehrbuch kostet 42 € (+ Porto) und kann in der ersten Sitzung bei der Lehrenden erworben werden.

Hinweis: Der Kurs fi ndet im Gemeindehaus der Jüdischen Gemeinde zu Oldenburg statt. 
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